
 
 
 
 
 
 
Anschrift: 
SPD-Fraktion 
Rathaus 
72070 Tübingen  
 

 
 
 
 
 
 
Bankverbindung: 
Volksbank Tübingen 
BLZ 641 901 10 
Konto-Nr. 62 765 000  

 
 
 
 
 
 
 
Internet: 
info@spd-fraktion-tuebingen.de 
www.spd-fraktion-tuebingen.de   

 

  Vorlage 512/2021  

  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Gemeinderatsfraktion  Universitätsstadt Tübingen 

 

 

I n g e b o r g  H ö h n e - M a c k  
D r .  D o r o t h e a  K l i c h e -B e h n k e  
U t e  L e u b e - D ü r r   
G e r h a r d  N e t h  
D r .  G u n d u l a  S c h ä f e r - V o g e l  
D r .  M a r t i n  S ö k l e r  

 
 
 
Begleitantrag zum Finanzhaushalt 
 
Für den Fall, dass der Bürgerentscheid zugunsten der Innenstadtstrecke ausgeht: 
 
1. Die Stadt Tübingen richtet zur Vorbereitung der finalen Planung der Innenstadtstrecke 
einen Bürgerrat ein, der sich mit den Planungsvarianten bei der Gestaltung von 
Haltestellen und Streckenführung etwa auf der Neckarbrücke, mit der Aufteilung des 
Verkehrsraums in der Mühlstraße und der Planung auf Waldhäuser-Ost, auseinandersetzt 
und – sachverständig beraten - Empfehlungen für den Gemeinderat vorlegt.  
 
2. Für Organisation und sachverständige Beratung und Begleitung des Bürgerrats werden 
im Haushalt 2022 25.000,- € eingestellt.  
 
 
Begründung: 
Die Innenstadtstrecke der Regionalstadtbahn wird in der Stadt sehr kontrovers diskutiert. 
Befürworter und Gegner haben sich organisiert und versuchen, die Bürger für ihre Position zu 
gewinnen, damit der Bürgerentscheid in ihrem Sinne entschieden wird. Die Auseinandersetzung 
wird mitunter scharf im Ton und unversöhnlich in der Sache geführt. Die Positionen sind durchaus 
verhärtet.  
 
Sollte die Entscheidung im Sinne der SPD, als einer der entschiedenen Befürworterinnen der 
Innenstadtstrecke, entschieden werden, stehen die VerkehrsplanerInnen vor der Aufgabe, die 
Planung zu finalisieren und dabei den Bedenken der unterlegenen GegnerInnen konstruktiv 
Rechnung zu tragen. 
 
In dieser Phase sollte ein Bürgerrat eingerichtet werden, dessen Empfehlungen zu den besonders 
strittigen Punkten der Gestaltung und Streckenführung in dieser finalen Planungsphase 
berücksichtigt werden sollen. Bürgerräte sind eine neuere Form der Bürgerbeteiligung, die sich 
zunehmender Beliebtheit erfreut. Bürgerräte kanalisieren nicht nur den Sachverstand der 
beteiligten Bürgerinnen und Bürger in politische Beteiligungsprozesse, sondern revitalisieren einen 
konstruktiven demokratischen Dialog. Gerade für engagierte Bürgerinnen und Bürger, die in Bezug 
auf Einzelthemen und kommunale Einzelentscheidungen häufig nach „Alles-oder-Nichts-
Lösungen“ streben, wird die unmittelbare diskursive Auseinandersetzung mit VertreterInnen von 
Gegenpositionen zu einer Chance, die Demokratie als Suche nach dem bestmöglichen 
Kompromiss, hautnah mit eigenem Sinn und Verstand zu erleben und dabei vielleicht auch mehr 
Verständnis für ihre gewählten RepräsentantInnen zu entwickeln. 
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Die Frage, wie die Neckarbrücke neu gestaltet werden könnte, wie der knappe Verkehrsraum in 
der Mühlstraße sicher und funktional aufgeteilt werden könnte, ohne die durch die Sanierung 
gewonnene Aufenthaltsqualität wieder zu verlieren und wie Streckenführung und Haltestellen auf 
WHO anwohner- und nutzerverträglich entworfen werden sollte, sind in hohem Maße geeignet, 
bürgerschaftliche Gestaltungsphantasie freizusetzen und die beteiligten Bürgerinnen und Bürger 
gleichzeitig für die Notwendigkeit der Kompromissfindung zu sensibilisieren. 
 
Die Bürgerschaft in der Stadt Tübingen pflegt eine lebendige politische Streitkultur – ein Bürgerrat 
zu verkehrspolitischen Schlüsselfragen stünde ihr gut an! 
 
 
 
Für die SPD-Fraktion   Dr. Gundula Schäfer-Vogel 
 


